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 Aufführungen
„Who Cares?“ ein Forumtheaterstück des ReflActivs
Do., 25. Mai 2017, ca. 19:30 im Rahmen des Klimacamps in Enzersdorf an der Fischa

Sa., 10. Juni 2017 beim Liebessymposion im WUK Projektraum

Workshop bei WiR Zusammen von Joschka Köck & Stephanie Steyrer
12. Mai, 16.00 – 19.00 Uhr (+ Ausklang bis 19.30)

Theater am Berg - Wasser des Lebens mit Birgit Fritz & Susanna Stich-Bender
Fr., 30. Juni 2017, 18:00, (Ankommen 14:00 bis 16:00), bis So., 2. Juli 2017, 14:00



Imaginario

Wir entwickeln mit den TeilnehmerInnen in einem drei-tägigen Workshop eine sensorische Reise, ein 
immersives Theatererlebnis, zu dem sie an zwei Performance-Tagen Freunde und Bekannte einladen 
können. 

Beim immersiven Theater lösen sich die Grenzen zwischen Performer und Publikum auf. Mit speziellen 
Übungen und Spiele erforschen wir, was wir auf kreative Weise aus uns hervorbringen können. Wir 
begegnen uns selbst im hier und jetzt, entdecken das kindliche im-Moment-Sein wieder und gestalten 
mit diesen Erfahrungen für andere ein alle Sinne ansprechendes Theatererlebnis.

von Monica Sandulescu & Veronika Vitovec

 Datum: Workshop am 5. Mai 2017 16:00-21:00, 

6. und 7. Mai 10:00-18:00. Präsentationen am 

8. und 9. Mai, 16:00-21:00

 Ort: 5. Mai – Wien (Ort wird bekannt gegeben). 

6.-9. Mai – Höflein an der Donau, Treffpunkt 

beim Bahnhof

 Kosten- und Raum-Beitrag von 15€. Freie 

Spende bei Performances

 WorkshopreiheImaginarium

 Hard Facts 

 Mitnehmen: Bitte bequeme Kleidung und an Sa 

& So Essen für einen gemeinsamen Potluck-

Lunch

 Eure Anwesenheit an allen Workshop- und 

Präsentationstagen ist erforderlich, um einen 

kontinuierlichen Prozess zu ermöglichen

 Workshopsprachen: Englisch und Deutsch



 Workshopreihe

Titel und Thema unseres Wochenendes ist das Imaginarium. Jede und jeder von euch bringt ein Buch 
oder eine Lieblingsgeschichte mit, mit der ihr arbeiten wollt. Mit den Geschichten entwickeln wir 
unsere sensorische Reise, durch die wir die Gäste bei der Performance einzeln führen und sie auf diese 
Weise in die Welten unserer Geschichten eintauchen lassen.

In the classical theater, there is a very clear separation between the observer and the observed, the audience 
and the play. In the Sensory Theater there is no easy line between the audience and the actors. The stage is 
everywhere, including that shared moment, so that the observer and the observed become one.

Der Workshop findet auf Englisch und Deutsch statt. Bei Fragen kontaktiert uns bitte unter 
veronika.vitovec@tdu-wien.at oder 0664 4410438.

Workshopleitung

Monica Sandulescu schloss ihr Studium an der 
National University for Theater Art and 
Cinematography ´I. L. Caragiale´ in Bucharest 
2008 ab. Seitdem arbeitet sie in unabhängigen 
und staatlichen Theatern und performte in 
verschiedenen Ländern, darunter Rumänien, 
Österreich, Frankreich, Moldawien und den USA. 
Sie beschäftigte sich in den letzten 4 Jahren 
intensiv mit Context Oriented Theatre und 
gestaltete viele Performances an unkonventio-
nellen Orten.

Veronika Vitovec studierte Physical Theatre in 
Frankreich an der Ecole Jacques Lecoq und 
Psychologie an der Universität Wien. Sie arbei-
tet mit Kompagnien und Projekten in Frankreich 
und Österreich zusammen und setzt ihren Fokus 
auf Theaterpädagogik und partizipative Theater-
Projekte.

Der Ort

Für den Workshop haben wir einen besonderen Ort 
in der Nähe von Wien gewählt, dessen Ruhe und 
Atmosphäre wir für unseren Workshop nutzen 
werden. Der erste Tag des Workshops findet in 
Wien statt, die darauffolgenden Tage und 
Performances in Höflein an der Donau, gut erreich-
bar mit dem Zug S40 von den Stationen Heiligen-
stadt (U4) oder Spittelau (U4/U6).



 Datum: 12. Mai, 16.00 – 19.00 Uhr (+Ausklang bis 

19.30)

 Ort: St. Pölten, Schneckgasse 20

 Unkostenbeitrag: 12 €

 Anmeldung bis spätestens 8. Mai 2017 bei Hanna 

Grubhofer: hgrubhofer@wir-zusammen.at

 Asylwerber*innen und -berechtigte können kosten-

los teilnehmen. Geld soll kein Hindernis sein. Melde 

dich bei uns wenn der Betrag für dich gerade nicht 

passt, dein/Ihr Interesse hoch ist. Wir finden ge-

meinsam einen stimmigen Weg.

 Überweisung an:

Verein Empathy Now;

IBAN AT92 2011 1828 4050 4600;

ERSTE BANK

Verwendungszweck: Nachname + Workshop 1, 2, 3

Workshop im Rahmen der Work-
shopreihe von WiR Zusammen

„ZUSAMMEN-LEBEN, (wie) geht das gut?
GRENZEN der Offenheit. Möglichkeiten der 
BEGEGNUNG.“

Mit Methoden des Theater der Unterdrück-
ten (TDU) und der Anti-Bias Arbeit wollen 
wir gemeinsam das „in Boxen/Kategorien 
denken“ sichtbar machen und erforschen 
was es für unser Zusammenleben bedeu-
tet:

Über WiR-Zusammen

Das Projekt WiR-ZUSAMMEN nimmt das 
Potenzial von menschlichen (geographisch
en) Bewegungen (Migration, Flucht) wahr 
und fördert hier eine Kultur des Mitein-
anders in Gemeinden in Achtung der Men-
schenwürde und der Menschenrechte.

 Zusammen leben  

von Joschka Köck & Stephanie Steyrer

Hard Facts 

Den Workshop-Flyer findet ihr hier:
http://www.wir-zusammen.at/wp-content/uploads/2016/09/flyer-workshop-reihe-st.p%C3%B6lten.pdf

Vorurteilsbewusst / Diskriminierungsfrei
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WiR-ZUSAMMEN begleitet Freiwillige, in ihrem wertvollen Engagement, damit dieses nachhaltig 
gewährleistet werden kann. Indem wir Gemeinschaften stärken, Begegnungen ermöglichen wird sich 
die Kluft innerhalb der Bevölkerung Österreich verringern, Ängste und Überforderung werden gehört 
und Strategien gefunden um das individuelle und verbindene Bedürfnis nach Sicherheit, Geborgen-
heit, Zugehörigkeit erfüllen. Ein sich gegenseitig ins eigene Leben zu integrieren und sich selbst als 
Kulturgestalter*in wahrzunehmen und aktiv zu erleben, wird angeregt.



 Ankündigungen

 Datum: Sa., 10. Juni 2017 (10:00 - 

22:00), danach Party im WUK Beisl

 Ort: WUK

 Eintritt: Freie Spende

Liebessymposion

 Hard Facts 

Dich erwartet ein Tag voller Kunst, 
Tanz, Musik, Geschichten, Diskussio-
nen, Kulinarik und natürlich LIEBE. 
Zum Mitmachen, Mitfühlen, Zuhören, 
Zuschauen und Genießen!

beziehungsweise Freundschafft Frieden

Das neue Forumtheaterstück des „ReflActivs“ beschäftigt 
sich aus verschiedenen Perspektiven mit Ungerechtigkeiten 
im Zusammenhang mit CARE-Arbeit: Ob in Altenpflege, 
Haushalt oder Kinderbetreuung, Frauen leisten den größeren 
Teil gesellschaftlich notwendiger aber nicht ausreichend an-
erkannter Reproduktionsarbeit. Das Stück geht aber auch auf 
die Probleme ein, die Männer durch eine gesellschaftliche 
Festlegung der Reproduktionsarbeit als weiblich erleiden.
Das Stück „Who cares?“ beleuchtet dabei unterschiedliche 
Lebensphasen.

„Who Cares?” 

 25. Mai 2017, ca. 19:30, im Rahmen 

des Klimacamps in Enzersdorf an 

der Fischa (mit einer Überra

schungsperformance zum Thema 

Dritte Piste am Wiener Flughafen!)

	 www.klimacamp.at

 10. Juni 2017, beim Liebessymposi-

on im WUK Projektraum

Hard Facts 

 Aufführungen

ein Forumtheaterstück des ReflActivs



 Ankündigungen

mit Birgit Fritz & Susanne Stich-Bender
 Theater am Berg - Wasser des Lebens  

 Datum: Fr., 30.6.2017, 18:00, (Ankommen 

14:00 bis 16:00), bis So., 2.7.2017, 14:00

 Ort: in Kärnten am wunderbaren und 

geschichtsträchtigen Vinkl-Hof (www.

haderlap.at)

 Kosten: Unterkunft auf Selbstver-

sorgerbasis. im Zelt oder einfache 

Unterkunft 210€ + ca. 50€ Verpflegung

 Mitfahrgelegenheiten können organi

siert werden, max. 12 Personen

Herzliche Einladung zu einem Theaterwochenende mit 
Methoden der Theatertherapie, Natur- und Ritualarbeit: Je 
nach Lust und Laune spielen wir mit Märchen und Mythen, 
mit gesellschaftlichen Narrativen und Alltäglichem.
Was hält das Leben am Fließen? Spielerisch suchen wir, was 
uns nährt und zu unseren eigenen Themen hinführt.

Eingeladen sind alle, mit und ohne Theatererfahrung, von 
nah und fern.

Hard Facts 

Das Symposion

Liebe, Freundschaft, Beziehungen - Obwohl jeder und jede von diesen Konstanten oder Unkonstanten 
betroffen ist, wird nur wenig öffentlich darüber gesprochen.
Das Liebessymposium soll auf interaktive und lustvolle Art und Weise Gesprächen, Gedanken und Re-
gungen Raum geben.
Vom Filmbrunch über ein Forumtheaterstück bis hin zu Vorträgen, Musik, Malerei und Tanz.
Eine Theatergruppe des TdU-Wien (das ReflActiv) wird mit dem Forumtheaterstück “Who Cares?” das 
Publikum einladen, potentielle Konflikte in zwischenmenschlichen Beziehungen alternativ zu lösen. - 
The stage is yours!
Also sei dabei bei dieser sympoetischen Sause im WUK. (10. Juni 2017 - 10-22 Uhr)

Infos unter: https://www.facebook.com/events/135613430300299/


